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Dem Kaiſer
Wer mit offenen Augen die Lage des Vaterlandes be

trachtet der wird nicht behaupten wollen daß wir unter
einem glücklichen Zeichen den Geburtstag unſeres Kaiſers
feiern Am äußeren wie am inneren politiſchen Himmel
ſtehen dunkle Wolken Zwar hat das deutſche Volk faſt ein
mütig den Wunſch geäußert in ſeinen Beziehungen zu dem
Träger der Kaiſerkrone die Politik auszuſchalten und Wil
helm II iſt mit bewunderungswürdiger Selbſtverleugnung
dieſem Wunſch entgegengekommen aber das deutſche Volk
iſt mit dem Kaiſerhaus doch viel zu eng verknüpft als daß
es ſein eigenes Geſchick ganz zur Seite ſtellen könnte wo es

gilt den Kaiſer zu feiern Hat doch auch Wilhelm II ſeinen
Herrſcherberuf ſtets ſo aufgefaßt daß er ſeinem Volke ein
Führer ſein wollte Daß er auch ein guter Führer geweſen
iſt daß wir ſeiner Tatkraft und ſeinem Weitblick große Er
folge auf den verſchiedenſten Gebieten verdanken das wollen
wir auch heute wieder rückhaltlos anerkennen Gerade in
dieſem Jahr da uns das 25jährige Herrſcherjubiläum des
Kaiſers bevorſteht werden wir Anlaß haben Rückſchau zu
halten und uns zu vergegenwärtigen wie er ſein Volk vor
wärts geführt hat Wir alle wiſſen es daß es auf dieſem
Weg auch Schatten gegeben hat die ſich oft drückend zwiſchen
Fürſt und Volk legten aber eines iſt nie geſchwunden das
Vertrauen darein daß für den Kaiſer das Wohl und das
Gedeihen des deutſchen Volkes ſtets oberſter Leitſtern ſeines
Handelns geweſen iſt und deshalb iſt die Liebe und Ver
ehrung des Volkes die Wilhelm I und Friedrich III in ſo
reichem Maße erfahren haben auch Wilhelm II unverſehrt
erhalten geblieben durch all die Jahre hindurch in Leid
und Freund

Wir haben ſchon angedeutet daß uns die Lage des Reichs
nach außen und inſen wenig erfreulich erſcheint ja wir
müſſen ſogar ſagen daß gerade die beſten Vaterlandsfreunde

von ernſter Sorge um unſere Zukunft erfüllt ſind Wir er
mangeln im Jnnern einer feſten Führung das Wort von
heute ſcheint morgen ſchon ſeinen Wert verloren zu haben
wir ſehen ſelbſt unter den verbündeten Regierungen Zwie
ſpalt über Fragen die zunächſt finanzieller Natur ſind die
aber in engſtem Zuſammenhang mit unſerer militäriſchen
Rüſtung ſtehen und ſomit für unſer Anſehen unter den frem
den Nationen von Bedeutung ſind wir vermiſſen die Klar
heit bei den verantwortlichen Perſönlichkeiten darüber was
zur Erhaltung der Schlagfertigkeit von Heer und Flotte
notwendig iſt Das alles zu verſchweigen und nur zu loben
würden wir für eine Pflichtvergeſſenheit halten Kaiſers
Geburtstag iſt für uns längſt nationaler Feſttag geworden
Wohl zollen wir in erſter Linie unſerem Kaiſer freudigen
und dankbaren Herzens die ihm gebührende Ehre aber die
Monarchie hat bei uns ſo tief Wurzel gefaßt daß ſich Kaiſer
und Volk eins fühlen und für ewige Zeiten zuſammen
geſchmiedet ſind Deshalb hat die Nation nicht nur das
Recht ſondern geradezu die Pflicht auch an dieſem Tage zu
ſagen was ſie bewegt Eines freilich ſoll feſtgehalten wer
den die Tagesfragen und Tagesmeinungen ſollen ſich nicht
zwiſchen Thron und Volk drängen Darüber ſchlagen Liebe
und Verehrung hinweg Aber die großen Ziele die wir er
reichen wollen erheiſchen eine auf gegenſeitigem Vertrauen
beruhende gemeinſame Auffaſſung zwiſchen Kaiſer und Volk

Daß ſie uns allezeit erhalten bleiben möge das iſt unſer
aufrichtiger Wunſch zum Geburtstag unſeres Kaiſers

die Jungkürken an der Mahht

Die Ereigniſſe erregen fortdauernd in Konſtanti
nopel ungeheures Aufſehen

Konſtantinopel 25 Januar
m Eine Menge von mehreren tauſend Köpfen füllte geſtern

hmittag die Straßen von Stambul die zur Pforte führen
um den neuen Scheich ul Jſlam vorüberziehen zu laſſen
De le iung türkiſchen Journaliſten früheren
an erten und Beamten die wegen Preßvergehen ge
e geſetzt waren ſind freigelaſſen worden An

wied Mittelpunkten des öffentlichen Verkehrs erſcheinen
wa er bekannte Jungtürken die ſeit langem verſchwunden

dren Das neue Kabinett ſetzt ſich ganz aus hervor
enden Mitgliedern des jungtürriſchen Komitees zulam
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Siebenundvierzigſter Jahrgang

men Der neue Miniſter des Jnnern Hadſchi Adil hat
an die Provinzialbehörden ein Zirkulartelegramm gerichtet
in dem er erklärt er werde nicht perſönlichem Haß
Raum geben noch fähige Beamte ohne Grund erſetzen
Unter Hinweis auf die Schwierigkeit der Lage ſagt der
Miniſter Regierung und Nation müßten Hand in Hand ar
beiten um das Vaterland vor den zahlreichen Gefahren zu
bewahren Die Beamten müßten ſich mehr als je bemühen
das gute Einvernehmen zwiſchen den Gliedern der Nation
aufrecht zu erhalten und die Ordnung zu ſichern

Die Haltung der Mächte
Petersburg 25 Januar

Es ſteht feſt daß die Mächte der Tripelentente
dem türkiſchen Staatsſtreich gegenüber eine ab wartende
Haltung einnehmen werden Jn ruſſiſchen diplomatiſchen
Kreiſen herrſcht die Anſicht daß auch die Jungtürken nicht
imſtande ſein werden den Fall Adrianopels den
man für unmittelbar bevorſtehend hält abzuwenden
Saſonow hat ſeine Abſicht einen vierzehntägigen Urlaub
zu nehmen aufgegeben

Konſtantinopel 25 Januar
Es ſcheint daß die Einberufung des im letzten Sommer

aufgelöſten Parlaments ernſtlicherwogen wird wenig
ſtens verlautet die Regierung werde den Mächten er
widern daß ſie ſich über die in der Note der Mächte ent
haltenen Ratſchläge nicht äußern könne ehe ſie die Anſicht
der Kammer kenne Hier iſt man der Meinung daß die
neue Regierung einen großen Erfolg erzielt hätte wenn
die Mächte dieſer Auffaſſung zuſtimmen

Paris 25 Januar
Die türkiſchen Bevollmächtigten in London erklärten

geſtern einem Vertreter des Echo de Paris
Es gibt Demütigungen die zu ertragen man

von einem Volke nicht verlangen kann Selbſt Deutſch
land hat 1871 von Frankreich die Aebergabe von Belfort
nicht verlangt Die Haltung Frankreichs und Eng
bands ſetzt uns in großes Erſtaunen Bei uns macht man
ſie für die gemeinſame Drohung verantwortlich Das
Miniſterium Kiamil das franzoſen und englandfreund
lich war iſt geſtürzt Die Männer die jetzt an der Macht
ſind ſind Deutſchland ergeben Deutſchland darf
heute ſagen daß es uns europäiſche Zwangs
maßregeln erſpart hat Seine Stellung iſt jetzt
bei uns unangreifbar Jn der heutigen Türkei gibt es
keine Franzoſen und Engländerfreunde mehr Wir haben
England und Frankreich gewarnt wir haben ihnen ge
ſagt ſie ſollen uns Adrianopel laſſen ſie haben nicht
hören wollen und nicht einmal wie die Neutrali
ſierung der Umgegend von Adrianopel vor
geſchlagen worden ſei Die Folgen haben ſie ſich ſelbſt zu
zuſchreiben

Die Stimmung in Bulgarien
Sofia 25 Jan Der Miniſterpräſident Geſchow be

wahrt den Ereigniſſen gegenüber ſeine heitere Zuverſicht
Jch kann mir nicht vorſtellen erklärte er einem Korre

ſpondenten worauf ſich die Jungtürken ſtützen wollen Jm
Großen Rate waren doch zahlreiche Mitglieder des Senats
vertreten der von den Jungtürken zuſammengeſetzt worden
iſt und an dem Kiamil Paſcha nicht gerührt hat Und die
Armee Dieſelben Jungtürken ſind ja von ihr erſt im Mai
vorigen Jahres geſtürzt worden Nein das über Nacht ent
er Regime kann nicht von langer Dauer
e in Er fragte weiter Hat Jhre Regierung Herr

Miniſterpräſident irgend welche beſtimmten Entſchlüſſe ge
faßt Antwort Nein wir wollen vorläufig abwarten
welche Stellung die Mächte den Ereigniſſen gegenüber ein
nehmen Jch habe Grund anzunehmen daß ſich Herr
Geſchow in dieſem Sinn auch den Geſandten gegenüber aus
geſprochen hat die ihn geſtern nachmittag aufgeſucht haben
Die diplomatiſchen Kreiſe legen ſich angeſichts der ungeklärten
Lage Zurückhaltung in ihren Einſchätzungen des Konſtanti
nopeler Umfturzes auf
türkiſchen Hochſprung äußern geſchieht es mit ausgeſproche
nen Zweifeln Jch weiß nicht erklärte einer von
ihnen worauf ſich die Jungtürken ſtützen wollen Geld
haben ſie nicht und wie weit die Armee mit ihnen gehen
wird läßt ſich nicht abſehen

4 Der ruſſiſche Druck
M London 25 Jan Trotz der offiziellen Ableugnungen

aus Petersburg glaubt man hier den zumeiſt aus Odeſſa
kommenden Berichten wonach Rußland das armeniſche
Problem aufzurollen beabſichtigt um durch dieſe Handhabe
die Türkei zum CEingehen auf die Forderungen der Balkan
verbündeten zu zwingen

Gerüchte vom Auslaufen der ruſſiſchen Schwarz
meerflotte

Sofia 25 Januar
Aus Warna wird gemeldet dort ſei das Gerücht ver

breitet daß die ruſſiſche Schwarzmeerflotte be
W aus 11 Kriegsſchiffen vor dem Vosporus
reuze

x

Soweit ſie ſich über den jung

ale Zeikun

nuar

l

Anzeigen
werden die Ggeſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Die türkiſchen Friedensdelegierten nicht abberufen

Jn Konſtantinopel herrſcht andauernd völlige
Ruhe Die einzige außergewöhnliche Erſcheinung iſt eine
größere Zahl von Patrouillen in den Straßen Die neue
Regierung beſchloß von einer Abberufung der Frke
densdelegierten einſtweilen abzuſehen Dem
Neologos zufolge wird ſie den Mächten ihre Note

antworten die Entſcheidung müſſe der Verfaſſung ent
ſprechend dem Parlament überlaſſen bleiben Jeni Gaſeta
und Jkdam ſind auch geſtern nicht erſchienen Der unab
hängige Serbeſti ſchreibt alle Parteien müßten ſich um
die neue Regierung ſcharen Der Sabah meint
der Wiederbeginn der Feindſchaft ſcheine unvermeidlich

Deutſches Reich
Die Unterrichts kommiſſion des Abgeordneten

hanuſec
beriet am Freitag abend den Antrag Schiffer natl der
einen Geſetzentwurf enthält der es e will daß
auf Diſſidentenkinder ein Zwang zur Teilnahme am
konfeſſionellen Religionsunterricht ausgeübt werde
Die Vertreter der Partei des Antragſtellers hoben her
vor daß der Geſetzentwurf an ſich unnötig ſein müßte weil
jetzt ſchon eine rechtliche Grundlage für einen derartigen
Zwang nicht beſtehe indeſſen habe das Kammergericht ver
ſchiedene mißverſtändliche Urteile gefällt ſo daß eine
authentiſche Jnterpretation des gegenwärtigen Rechtszu
ſtanves notwendig erſcheine was eben der Geſetzentwurf an
ſtrebe Der Regierungsvertreter führte aus daß die durch
das allgemeine Landrecht zugeſagte Freiheit des Religions
unterrichtes ſich nur auf die Religionsbekenntniſſe erſtrecke
die auf dem Glauben an einen perſönlichen Gott beruhen

Die Beratung wurde abgebrochen und wird in dex
nächſten Kommiſſionsſitzung fortgeſetzt werden

Europa Amerika
Zur Einrichtung eines kommerziellen drahtloſen Dienſtes

zwiſchen Amerika und Europa hat ſich Direktor Bredow von
der Deutſchen Telefunken Geſellſchaft nach New York begeben
Der Tag erfährt dazu daß mit dem Ausdruck kommerzieller
Dienſt an eine drahtloſe Verbindung gedacht wird die dem
geſamten Verkehr dienen ſoll im Gegenſatz zu den bereits
beſtehenden Stationen die für den Schiffsverkehr und die
Landesverteidigung eingerichtet ſind Das geplante Unter
nehmen wird am beſten dadurch erklärt daß man es als
einen Parallelverkehr mit dem Kabeldienſt bezeichnet

Die Deutſchen treten damit in Konkurrenz mit Marconi
nach deſſen Syſtem die bisher einzige drahtloſe Verbindung
für den allgemeinen Dienſt zwiſchen Amerika und Europa
hergeſtellt iſt Die betreffenden Stationen befinden ſich in
Clifden auf Jrland und der Glocehai auf Neuſchottland
Für den deutſch amerikaniſchen Telefunkendienſt ſind auch
bereits die beiden Endpunkte in Ausſicht genommen Hier
wird es Nauen ſein und drüben Saywell auf LongJsland
Die amerikaniſche Geſellſchaft die den Betrieb übernimmt
iſt die bereits beſtehende Atlantic Communication Company

Der polniſche Nationalrat
Die Polen ſind allmählich ein Staat im Staate geworden

Die Berührung mit den Deutſchen hat dieſes zweifellos be
gabte aber zerfahrene und verwahrloſte Volk allmählich zur
Diſziplin und einer gewiſſen Organiſationsfähigkeit erzogen
der Schutz der Geſetze und Rechtsordnung den alle Bürger
gleich genießen gab ihnen die Möglichkeit ſich in Vereinen
und wirtſchaftlichen Verbänden zuſammenzuſchließen und aus
all dieſen Organiſationen ein beinahe einheitliches Syſtem
zu bilden angeſichts deſſen man wohl von einem Staate im
Staate ſprechen kann Beſonders charakteriſtiſch iſt die Dis
kuſſion welche zurzeit in der polniſchen Preſſe über die Mög
lichkeit und Nützlichkeit eines Nationalrats ge
führt wird Zur Zeit des Enteignungsgeſetzes tauchte dieſe
Jdee zum erſten Male auf Jn der Gazeta Oſtrowska
ſchreibt ein anſcheinend Eingeweihter

Vor allen Dingen muß ich daran erinnern daß der
Gedanke von irgend einer Jnſtanz oder Jnſtitution welche
in ernſten Augenblicken in der Form eines Aufrufs oder
etwas Aehnlichem der Geſamheit Winke geben würde ſo
und ſo muß man handeln in einem ernſten Augenblick
entſtanden iſt in dem Augenblick nämlich als die Geſamt
heit es erfahren hat daß im preuß Landtag die Enteig
nungsvorlage eingebracht werden ſollte Das war wenn
ich nicht irre im September oder Auguſt des Jahres 1907

Jm September hat auf jeden Fall beim verſtorbenen Joſef
Koscielski eine Beratung über die Stellungnahme zu dieſen
Nachrichten ſtattgefunden

Man ſieht aus dieſer Aeußerung worum es ſich bei
der Gründungeines Nationalrates handelt
Der Staat im Staate zu dem das Polentum allmählich her
angewachſen iſt drängt nach einer Spihze die von der Ge
ſamtheit als ſolche anerkannt wird und das einheitliche
Funktionieren des Apparates für Zeiten wo ein w s not
wendig wird garantiert Der Staat im Staate will ſich ne

Verfaſſung geben Er bedarf einer oberen Jnſtanz dis ſoll
der Nationalrat bilden

Vielleicht iſt es gut wenn der Nationalraf wirk
lich zuſtande kommt weil durch ihn der gefährliche
Staat im Staate auch für diejenigen Deu greifbay
wird die heute noch nicht daran glauben
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v Deutſcher Reichstag
98 Sitzung Sonnabend den 25 Januar
Am Tiſche des Bundesrats Dr Delbrück
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

t Minuten
Der Ekat des KReichsamkes des Jnneren

Zehnter Tag
Die Verhandlung über die Ausführung des Kali

geſetzes wird zu Beginn der heutigen Sitzung abgeſchloſſen
durch Annahme der Reſolution der Budgetkommiſ
ſion die für das von der Regierung angekündigte neue Kali
geſfeß rückwirkende Kraft für alle diejenigen Kaliwerke

angte die nach dem 15 Januar 1918 dem Tage der Ankün
digung des Geſetzes in der Kommiſſion in irgend einer Form in
Angriff genommen worden ſind Jm übrigen werden die Etats
ſätze über die Verwendung der Propggandagelder
angenommen geändert durch die von Behrens Wirtſch Vgg be
ankragte Erhöhung des Betrages für die landwirtſchaftliche Jn

lands propaganda um 100 000 Mk
Hierauf wird in der Reihenfolge der Etatsfonds fortgefahren
Beim Kapitel der Behörden zur Unterſuchung

don Seeunfällen ſpricht
Abg Schumann Soz

der Vorſitzende des ſozialdemokratiſchen Transportarbeiterverban
des über die Durchführung der Vorſchriften der Seeberufs

ha t und erhebt ſcharfe Angriffe gegen die Aufſichts
behörden Die Unfall und Aufſichtsvorſchriften ſtehen ſchön auf
dem Papier aber ſie werden vielfach nicht beachtet und nicht kon
trolliert Der ſeemänniſche Arbeiter iſt durch die Seemanns
ordnung wehrlos gegen die unberechtigten Anforderungen des Ka
pitäns Der Vorſtand der Seeberufsgenoſſenſchaft iſt abhängig
von den Reedern Die vor zwei Jahren erfolgte Reviſion der
Seemannsordnung iſt nichts als Scheinreform Waſch
mir den Pelgz aber mach ihn mir nicht naßl Vertragsrecht F
ſchrittliche Gerichtsbarkeit Regelung der Arbeitszeit und des
und Logisweſens müſſen die Seeleute immer noch entbehren

Nokwendig iſt die Schaffung eines Reichsſchiff
r als eine von den Unternehmern unabhängige Auf

tsinſtanz Der Redner nimmt bezug auf die Seekataſtrophen
und vor allem den Untergang der Titanic Da dar
man nicht ſagen das iſt ein engliſches Schiff bei uns in Deutſch 8
land iſt alles in Ordnung die Rekordſucht grafſiert auch bei uns
An ausgebildetem techniſchen Perſonal an geprüften Maſchi
niſten uſw fehlt es außerordentlich Nun iſt eine in ternatio
nale Konferenz in Ausficht genommen aber die Ver
treter der Arbeitergruppen hat man dafür wieder
nicht zugezogen Die Vorſchriften über die Bemannung der Fiſo
dampfer hat die Sceberufsgenoſſenſchaft auf Verlangen der
Reeder abgeändert Vielfach werden Dampfer mit ungenügendem
Maſchinenperſonal herausgeſandt z B bei den Differenzen in
Bremerhaven Der Redner ſpricht über die ſogenannten Sarg
ſchiffe Viel Schuld hat die Ausbeutung und Behandlung der
Seeleute Möge die Regierung ſorgen daß die deutſche See
ſchiffahrt vor Erſchütterungen bewahrt wird

Miniſterialdirektor Dr v Joncquières
Es liegt nicht in der Abſicht der Reichsverwaltung auf dem

Gebiete der Seeſchiffahrt in der Sozialpolitik eine Pauſe ein
treien zu laſſen Ein Entwurf eines neuen Seeſchiff
fahrtgeſetzes iſt im Reichsamt des Jnnern ausgearbeitet
und es wird mit den beteiligten Regierungen darüber verhandelt

e auch die Intereſſenten angehört ſind Nun ſind aber
einzelne wichtige Punkte zu klären Bevor wir an die Re

gelung des formalen Geſetzes gehen ſind hochwichtige materielleSeiten zu erledigen die uns aus Anlaß der Titanic
Kataſtrophe bevorſtehen Da haben wir ernſtlich zu prüfen

ob auch bei uns alles geordnet iſt Die Fehler die bei der Ti
tanic vorgekommen ſein mögen und es ſind Fehler vorge
kommen muß man nicht ohne Kritik auf unſere Verhältniſſe

übertragen ſehr richtigl das wäre unrecht aber wir müſſen
uns hier im Deutſchen auch einigermaßen Re
erve auferlegen wenn wir Verhältniſſe auf engli
chen Schiffen beurteilen Es iſt das die Aufgabe der eng
iſchen Regierung und Behörden und ſie haben eine eingehende
Unterſuchung eintreten laſſen und auf Grund dieſer Unterſuchung
die internationale Konferenz angeregt und gebeten
ſie in London ſtattfinden zu und zwar unter engliſcher
Leitung womit wir uns einverſtanden erklärt haben Wir haben

aber ſelbſtverſtändlich die nötigen Lehren gezogen
ir haben am 6 Mai d J eine Konferzen einberufen und

ich muß dagegen proteſtieren wenn es eine Vertuſchungskonferenz
genannt wird Wir ſind uns darüber klar geworden wie wir bei
der internationalen Regelung der Sache die in Ausſicht ſteht
uns zu verhalten haben Soweit ſind uns die Hände gebunden
daß wir vor der internationalen Regelung nicht mik eigenenVorſchriften vorgehen können Die Vehagptang des Vorredners

daß der n e bei dieſer Prüfung nicht auf die
Seeleute gehört hat iſt unzutreffend es iſt unter der
Leitung des Vorſitzenden der regnete die Führung
der feemänniſchen Arbeiter gehört und ihre Vorſchläge proto

iert worden die Vertreter der Arbeiter vor allem Herr
ller der Vorſitzende des Seemannsverbandes den Sie doch

gelten laſſen werden und der hat ſich durchaus einverſtanden
erklärt Hört Hört l Wir haben unſere Vorbereitungen für
die Konferenz vollkommen abgeſchloſſen Der Miniſterialdirektor

weiſt in weiteren ne die Angriffe auf die Seeberufsgenoſſenſchaft zurück deren Vorſchriften ſtehen u der Kon
trolle des Verſicherungsamts einer Reichsbehörde die Sie doch
wohl anerkennen werden

Abg Dr Hedchſcher Vp
n E intereſſgnt daß der ſozialdemokratiſche Redner gerade

ürchtbare Unglück der Titanie eknüe Sorhe gedatigen einen die de ere Witaee
geiſt vorausgeſehen und durch keine Menſchenkunſt verhindert
werden können werden in der Schiffahrt immer wiederkehren
Aber gerade in England beſteht doch eine ſtaatliche Aufſicht wäh
rend in Deutſchland die Aufſicht in privaten Hä der See

beru enoſſenſchaft liegt Unſere deutſche Seeberu ſſenſchaftarbeitet mit grö Lattref und Aen tslo t 6
Reedereien c vederenre fern a e mee
Was haben denn die Reedereien für ein ereſſe daran die
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Lehrer erſt auf den

oſt

tSchiffahrt ni t Fr Warum ſeiten nicht alles daran

in ehrlichen Kampf wit dem Ausland inter das Veſte zu reiſtenn Gg Le onr Aus
in

den Fan veſinnen rann erklärt der Vaker ſeine Sjährige
Das Reichsgericht verwarfedie Tochter d ihm r t daß ſie beſchuldigt ſei ihrer Nach

Reviſion des Redakteurs irrt H z n barin Handſch

iger 9 Juli htDernſcodt Wegen Viterdigan der früheren Polizeiaſſiſtentin ohlene des Rektors dort ſei ſie

r iro und desMk er verurteilt worden iſt nachdem
ein früheres auf ſechs Monate Gefängnis lautendes Urteil
des Landgerichts Mainz auf die Reviſion des Angeklagten
vom Reichsgericht aufgehoben worden war

e
un nun ins Amtsbe Sen der Mutter des be

ohlenen Kindes feſtgehalten worden und der Rektor habeſedne dem Zeigeſtock tüchtig durchgeprügelt Nach dem über

einſtimmenden Zeugnis aller drei Erw
kollariſch feſtgeſtellt iſt iſt die un Ge
bis zu Ende frei e

i keiner der Beteiligten das Kind auch nur angefaßt und dwarf das Reichsgericht die Reviſion desſelben Angeklagten heit es ſteif und feſt bei ſeiner bis in alle Ei ngbge
der wegen einer weiteren Beleidigung des Beigeordneten ausgemalten Erzählung Dem Vater gilt natürlich di
Berndt vom Landgericht Mainz am 22 Mai 1912 zu zwei ſage ſeines
Monaten Gefängnis verurteilt worden iſt

enen das proto
e von Anfan

nden An dem fraglichen Tage ha

e Aus
Töchterchens mehr als die von drei Erwachſenen

d er hat deshalb bei der Kgl Regierung Anzeige erſtattetDaß vieſe ihm in der Bewertung der ſich gegenüberſtehenden

Ausſagen folgen wird iſt indes nicht gut anzunehmen
Die Geſchichte die ſich in einer pommerſchen Provinzial

ich ei ä t zeigt aufs neue was von Kinderausſagenr eſchlagen haben ſo wendet ſich ein gekränkter ſtadt zugetragen hat zeigt aufster a r hleiker Da ſich der Rektor gar nicht auf l zu halten iſt

Erjparnisgrunden Kommen Sie doch nicht mit ſo lacherlichen
Einwendungen Wie man weiter die ſtrenge Diſgiplin tadeln
kann verſtehe ich nicht Gerade Herr Schumann ſollte doch wiſſen
daß ohne Diſziplin keine Schifffahrt möglich iſt Unfälle werden
immer vorkommen aber ſicher iſt doch daß in der deutſchen Schiff
fahrt weniger Unfälle vorkommen als in anderen Das beweiſt
auch die Tatſache daß die deutſche Schiffahrt überall ſich des
größten Anſehens erfreut

Abg Graf Weſtarp Konſ
Jch kann dem Vorredner darin vollkommen beipflichten daß

es vollkommen falſch iſt von einer ſchrecklichen Kataſtrophe
Schlüſſe auf die Sicherheit der Seeſchiffahrt ziehen zu wollen Es
iſt allgemein anerkannt daß unſere Aufſicht über die Schiffahrt
ausgezeichnet funktioniert Die Herren von der Sozialdemokratie
natürlich können nicht zugeben daß die Aufſichtsbehörden ihre
Aufgabe mit allem Ernſt und voller Sachkunde zu erfüllen be
ſtrebt ſind Wir wollen unſere Seeleute entſchieden davor be
wahren daß ihr Leben und ihre Sicherheit in die Hände der ſo
zialdemokratiſchen Gewerkſchaften gegeben wird

Abg Schumann Soz W
Herr Dr Heckſcher ſtand ſicher ſelbſt auf dem Standpunkt

daß in der Soeſchiffahrt vieles faul ja oberfaul ſei Abg Dr
Heckſcher Niemals beweiſen Sie das dochl Dazu wird ein
andermal Gelegenheit ſein Abg Dr Heckſcher Warum denn
nicht gleich Die Arbeiterſekretäre haben gar keine Möglichkeit
Einfluß auf dieſe Entſchließungen der Behörden auszuüben Trotz
des Vorhandenſeins geſchulter Arbeitskräfte werden die Fiſch
dampfer ungenügend bemannt hinausgeſchickt Dagegen wenden
wir uns

Stalſtiſches Amk

Abg Bender Soz,
Es iſt feſtgeſtellt daß im Fuhrwerksbetrieb Arbeitezeiten von

ſtatiſtik hat darauf ein Gutachten beim Geſundheitsamt einge
fordert Dieſes ſeit 1908 vorliegende Gutachten erklärt daß die
lange Dauer der Arbeitszeit die Geſundheit der Arbeiter ſehr
e Darauf hat der Beirat eine Mindeſtruhzeit von neun

tunden für erwachſene Arbeiter gefordert Ebenſo ging es beim
Binnenſchiffahrtsgewerbe Warum hat der Bundesrat von ſeiner
Befugnis auf Grund dieſer einwandsfreien Erhebungen eine be
ſtimmte Ruhezeit einzuführen keinen Gebrauch gemacht Wahr
ſcheinlich hat er ſich wie immer von den Scharfmachern daran ver
indern laſſen

Abg Dr Wendorff Vp
Meine Freunde haben im vorigen Jahre eine Reſolution be

antragt die vom Reichstage auch angenommen wurde eine ſtati
ſtiſche Erhebung über Bodenbenutzung Boden
verkauf und landwirtſchaftliche Nebenbetriebe zu veranſtalten Die
Regierung hat ſie auf ein Gutachten des Statiſtiſchen Amtes ab
gelehnt Das iſt bedauerlich denn eine ſolche Statiſtik wäre im
Hinblick auf die bevorſtehenden Verhandlungen wegen Neugeſtal
tung der Handelsverträge ſehr bedeutungsvoll Auf die Koſten
darf es in einem ſolchen Falle nicht ankommen Hoffentlich er
fährt unſere weitere Reſolution öffentliche Erhebungen
über das Intereſſe der einzelnen Gewerbszweige be
ſonders der land wirtſchaftlichen an der Zollpolitik und deren Ein
wirkung auf die Honſumenten und die Finanzen zu veranſtalten
nicht dasſelbe Schickſal Das Ergebnis der letzten Vieh
zählung ſollte ſobald wie möglich bekannt gegeben werden Von
verſchiedenen Einzelſtagten weiß man daß der Viebbeſtand recht
ſtark zurückgegangen iſt Uebrigens ſollte auch der Unterſchied
der Preiſe feſtgeſtellt werden die die Viehzüchter und die Vieh
mäſter erhalten Sonſt fallen dieſe Erhebungen lediglich zu

unſten des Großgrundbeſitzes aus Vielleicht empfeh
en ſich auch Zwiſchenzählungen immer mit Rückſicht auf die

Handelsverträge
Geheimrat Müller

Schließlich müßte die eine Hälfte der Menſchheit nur im Dienſte
dieſer Zählungen ſtehen die Statiſtiken über die andere Hälfte er
möglichen weit es angeht werden wir den ausgeſprochenen
Wünſchen nachkommen

Abg Spiegel Soz

eninduſtrie und wird vom Vizepräſidenten Dr Paaſche
darauf aufmerkſam gemacht daß er noch kein Wort vom Staliſti
ſchen Amt und Statiſtik geſprochen habe Bei Erhebungen ſoll
man guch die Gewerkſchaften hören

Abg Feldmann Soz
geht in breiter Weife auf die Verhältniſſe der Stein
arbeiter ein und wird vom Präſidenten Dr Kaempf zur
Sache gerufen Wenn die Regierung es auch beſtreite ſo ſei die
Tuberkuloſe doch eine Berufskrankheit dieſer Arbeiter Der Red
ner fährt fort die Angelegenheit der Steinarbeiter eingehend zu
exörtern Erneut erſucht ihn der Präſident ſich nicht zu weit
vom Thema zu entfernen Darauf führt der Redner aus Die
Statiſtik würde beweifen ſeit 6 Jahren ſich die Lage der
Arbeiter hat und leitet faſt jeden Satz mit einem
Hinweis auf e Statiſtik ein was ſchließlich ſe dem Prä
ſidenten Dr Kaempf ein Lächeln entlockt und bei den 3
Dutzend anweſenden e lebhafte Heiterkeit erregt End
lich t d Präſident den Redner zur Sache Abg Dr

t Da iſt er ja noch gar nicht geweſen Große Heiterkeit

Abg Käppler Soz
beſpricht die geſundheitsſchädlichen Wirkungen der lz im Müllergewerbe chädlichen Wirkungen der langen reits

Die Säuglt e t 25 ei mie er eit kann nicht dur ngzelnenahmen ſondern durch ein re ar
kämpft werden Das r n iſt eine im Kefern des

menweſens e tellung nimmt die Reichsregierung

Aren

geſetzliche Regelung ausgeſprochen Eine Zwaängsverſicherunbche Hier abel ſchaffen können Bwanadreen
Das Haus vertagt ſich e

Dienstag den 28 Januar 1 Uhr pünktlich Kurze An
fragen Weiterberatung

e ä

Kunſt und Wiſſenſchan

Univerſität München iſt getrennt worden Die bisherigen
narien Prof Dr Voßler und Prof Dr Schick wurden
Vorſtänden der neuen Jnſtitute ernannt

mütterlich bedachten Philologieſeminarien in München

AMb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

119 Sitzung Sonnabend 25 Jan ugr
Am Miniſtertiſch Frhr v Schorlemer
Präſident Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung um

11 Uhr 15 Min
Von der Staatsanwaltſchaft iſt die Mitteilung eingegangen

daß das Meineidsverfahren gegen den Abg Under
berg Zentr eingeſtellt ſei

Lamwiriſchaftserzt

Fünfter Tag
Bei den außerordentlichen Ausgaben bemängeln die

Abgg Leinert Sog und König Zentr das Fehlen eines beſon
deren Titels en Rechtsauskunftsſtellen auf dem
Lande Die Einrichtung ſelbſt könnte man den Landwirtſchafts
kammern oder Arbeiterorganiſationen überlaſſen aber der Stadt
ſollte Mittel dazu beiſteuern

Abg v Boehn Konſ
fordert eine Erhöhung des außerordentlichen Fonds zur Förde
rung der Schweinezucht im Intereſſe der Verſorgung der Be
völkerung mit Fleiſch Der Redner polemiſiert weiter gegen die
ſtatiſtiſchen Beiträge zur Frage der Lebensmittelverſorgung in
den deutſchen Großſtädten welche der Direktor des Berliner Stati
ſtiſchen Amtes Dr Silbergleit an den Vorſtand des Deut
ſchen Städtetages gerichtet hat Die Schrift iſt bekanntlich ver
faßt im Auftrage der vom Städtetag hierfür eingeſetzten Kom
miſſion Die Ausführungen We einſeitig und tenden

16 bis 20 Stunden die Regel ſind Der Beirat für Arbeiter

i 5 8 Sie können nicht zum Maßſtab einer gerechten Beurteilungder Lage auf dem Fleiſchmartk gemacht werden Dr Silbergleit

habe nur die Zahlen hineingenommen die ihm für ſeine Zwecke
geeignet ſchienen und alles weggelaſſen was ſeine tendenziöſen
Ziele zu ſtören geeignet ſei Infolgedeſſen ſeien die w die
Dr Silbergleit aus ſeinem Material hinſichtlich der Verſogung
e Fyrhſeadre mit Fleiſch ziehe durchaus unrichtig Hört Hört
rechts

Für den Ankauf der Jnſel Riems im Kreiſe
Grimmen werden 60 000 Mk angefordert

Abg Dr Schepp Vp
Das Fleiſch von Tieren die auf der Jnſel Riems wegen der

Maul und Klauenſeuche geimpft worden ſind geht an einen
Viehhändler für 35 460 Pfg das Pfund ieſer Händler ver
kauft es an die Greifswalder Fleiſcher für 70 75 Pfg und die
Fleiſcher verkaufen es weiter an das Publikum für 1 Mk das
Pfund Aus der Tatſache daß der Viehhändler noch nicht ein
mal 40 Pfg für das Pfund zahlt geht doch hervor daß es ſich
um minderwertiges Fleiſch handelt Weshalb müſſen dabei die
Abnehmer in Greifswald dieſes Fleiſch ſo teuer begzahlen

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
Die r r Autoritäten ſind ſich darüber einig daß

das Fleiſch ſolcher geimpften Tiere durchaus nicht minderwertig
iſt Ob ich wegen der Verkaufs oder Weiterverkaufs Maß

rig ſehr eingehend die Arbeitsverhältniſſe in der Groß
e 1

den bedrohlichen Umfang der Arbeiternot Die

W
dazu ein 1908 hat ſich der Staatsſekretär gegen eine reichs

et
L ausſchließlich g

mm AMadverctbert petenhn chen die an höhere e

nahmen ergreifen muß wird die nähere Unterſuchung ergeben

eiſch das für 35 40 Pfg abgegeben wird gehört auf diegieiſgeelg und nicht in die Läden der Fleiſcherei Sehr
richtig links

Geheimrat Stevermann
beſtätigt daß das Fleiſch geimpfter Tiere nicht minderwertigeriſt muß aber billiger rin 5 verkauft werden weil es
trotzdem von den Händlern nicht ſo gern gekauft wird wie das
Fleiſch ungeimpfter Tiere

Abg Flottwell Natl
daß di te e Wetterkarten vielfach zu ſpät ber

Abg Geisler Zentr
klagt über gewiſſe Härten des neuen Stelkenvermitk
lergeſeßes für landwirtſchaftliche Betriebe

verbreitet ſich über die Grundſätze e denen die Arbeits
ver mittelung auf dem Lande durchzuführen iſt Vor allemmuß die Vermittelung ſtreng un reich erfolgen und das kann
nur m voller Hetfentrichtert geſchehen Der Redner

kritiſiert weiter daß von den Behörden r wer
mit den gemeinnützigen Arbeitsnachweiſen gleichgeſtellt wird
Die im Etat angeforderten 45 000 M zur Unterſtützung der
nichtsgewerbsmäßigen landwirtchaftlichen Arbeitsvermittelung
dürfen nur für die inländichen Arbeiter und nicht für den Jmport
von Ruſſen und Polen verwendet werden Zuſtimmung links

Abg Nichtarsky Zentr
Für die Sozialdemokratie iſt es ausgemacht daß die länd

liche Dienſtbotennot nut auf ſchlechte Behandlung und Bezahlung
h Dabei iſt doch der Bauer wenn er überhaupt

ienſtboten hat und daß er ſie gut behandelt iſt ſelbſtverſtänd
lich Auch der Fall Sternickel zeigt letzten Endes nur

geſunden und
kraftſtrotzenden Geſtalten unſerer ländlichen Dienſtboten ſind
der kraſſeſte Gegenſatz zu vielen Jnduſtriearbeitern

Abg Leinert Soz
Unſere Angaben über die ländlichen und Arbeils

verhältniſſe haben wir ſteis bewieſen Nichts von dem iſt bis
Pam die land wirtſchaftlichen Arbeiter dieſelben

echte bekommen wie die IJnduſtriearbeiter dann wird ſich auch
den Arbeitern in der Landwirtſchaft eine
ein größeres Sitt ekehe bemerkbar machen Die Arbeits
nachweiſe der Land chafiskammer ſind einſeiti 4
Unternehmerarbeitsnachweiſe ſie ſind nur Maßwselkngevüres Eingzelne gftinimungen in der Verträgen der

Landw skammern z B in denen der Provinz ſen

n h e eeereeeern Ar er ezu eine en verlangeparitätiſche Arbeikenachoeiſe s f

größere Jntell und

Ein Regierungskomnmiſſar Die ehe Verwalng tet die ausländiſchen Arbeiter als notwendiges
bel und ſie muß i eſſen auch ein Jntereſſe daran nehmen

r hier zur Dedaß der Zuzug in geordneter Weiſedon mee nbatte ſtehende

r

Jn Prag ſtarb der frühere Direktor der Univerſitätsbihliot
daſelbſt Regierungsrat Anton Zeidler im 90 Lebensjahre hek
Das Seminar für romaniſche und engliſche Philologie v

Ordt

t neuer ernannt Das bedeutet e
weitere Verbeſſerung in den Verhältniſſen der früher recht ſtief

der Sitzung der Akademie der Wiſſenſchaften am 23 d m
Verlin vertündigte der Vorſthende Geh Rat Dr Plan die v
leihung der Helmholtz Medaille an Geh Rat DrSchwendener für ſeine Arbeit über die Pflanzenphyſiologie

Am 20 d M iſt in Krakan der Phyſtker Dr Auguſt Wit
kowski ord Prof der dortigen Univerſität und wirkliches Mit
glied der Akademie der Wiſſenſchaften daſelbſt im 59 Lebensjahre
geſtorben Er war Dr jur hon cauſa der Univerſität Glasgow
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zus dem Oſten aber leider mit geringem Erfolg Dieal d weiſe der Landwirtſchaftskammern ſind durchaus auf
Arbei ühiger Grundlage aufgebaut paritätiſche Nachweiſe ſind
gemeinni lich weil hier die dazu notwendigen Arbeiterorgani

monen fehlen Beifall

Abg n gtetder geex Fluch der böſen Tatl Hätten Sie mich bei der Geneu Aſen dann brauchte ich jetzt nicht noch einmal
T kommen Der Redner proteſtiert gegen die Behauptungen
8 Abg Richtarsky daß die ſozialdemokratiſche Verhetzung an
e Leutenot auf dem Lande ſchuld ſei und trägt erneut Fälle
W Miß handlungen und Ungeſetzlichkeiten gegen die Landarbeiter
r u a einen Fall wo ein 18jähriges Mädchen wegen eines
ringen Vergehens von dem Amtsvorſteher des Nachts aus dem

Kett geriſſen und ins Gefängnis geſ ſei wo ſie 14 Tage
habe ſitzen müſſen Hört Hört b d Soz Lachen rechts
Wenn Sie über ſolche Vorfälle lachen Herr von Pappenheim
dann gehört das an den v der Geſchichte
Sehr währl b d Soz Gr Lärm

Vizepräſident Dr Kraufe Dafür rufe ich Sie zur Ordnung
Weifall rechts

Abg Kreth Konſ
Wir haben nicht über ſolche an ſich recht betrübende Vorfälle

gelacht vorausgeſetzt daß ſie wahr ſind ſondern über gang etwas
deres Jch brauche das wohl nicht erſt zu nennen Heiter
it und Zuſtimmung rechts Es widerſpricht dem Grundzug

eines konſervativen Mannes wenn er ſehen muß daß ein Stär
kerer ſeine Uebermacht gegenüber einem Schwachen ausnützt
Sehr richtig rechts Lautes Lachen bei den Soz Jhnen fehlt

dafür jedes Verſtändnis Ein ländlicher Arbeitgeber der ſeine
Leute mißhandelt wäre außerordentlich du m m Sehr richtig
rechts Nicht nur aus Menſchenfreundlichkeit ſondern ſchon aus
Klugheit muß er ſich mit ſeinen Leuten gut ſtellen weil er ſonſt
ſein Vieh ſelbſt beſorgen und ſeinen Acker ſelbſt beſtellen muß
Sehr richtigl rechts Jm übrigen mögen die Sozialdemokraten

vor ihrer eigenen Tür fegen Sehr richtig rechts Jch
erinnere nur an die Sklaverei in den Konſumvereinen und daran
wer den Arbeitswilligen die Knochen zerſchlägt Es bedarf keiner
eingehenden Unterſuchung um feſtzuſtellen zu welcher Partei die
Meſſerſtecher gehören Das muß einmal geſagt werden

Bravo rechts

Abg Hoffmann Soz
Wenn Sie vom Knochenzerſchlagen und von den Meſſerſtechern

eden dann denken Sie daran wer den Hintzegardiſten
die Revolver gegeben hat mit denen ſie aus Verwechslung die
eigenen Streikbrecher erſchoſſen haben Wie kann man die An
geſtellten eines Arbeiterkonſumvereins mit dem Geſinde auf dem
Lande verwechſeln Vielleicht geht es in der wirtſchaftlichen Ab
teilung des Bundes der Landwirte ſo zu wie Herr Kreth es
hier geſchildert hat Lachen rechts Es iſt ja immer wieder
die alte Geſchichte Sie treten vor einen Spiegel ſehen ſich und
ſagen dann Gott iſt des ein roher Menſch Heiter
keit links Unruhe rechts Wenn Sie wirklich mit uns ſolche

und die Unfreiheit der Landarbeiter ab Sonſt ſind Sie mit
verantwortlich für dieſe Zuſtände Zuſtimmung b d Soz

Abg v Geſcher Konſ
S einer un freiwillig am iſ Art werden hier

von Herrn Hoffmann Einzelfälle vorgetragen die wir doch un
möglich nachprüfen können Daher lieber wieder zur ſachlichen
Arbeit und da begrüße ich daß neuerdings auch für die Kulti
vierung der Oedländereien in Weſtfalen ein Fonds von 50 000 Mk
eingeſetzt iſt

Abg Tourneau Zentr
dankt für die Einſtellung eines Fonds von 3000 Mark für die
r der Land und Forſtwirtſchaft im Eichsfeld Hoffent
lich wird durch dieſe ſtaatliche Unterſtützung auch in dieſem etwas
zurückgebliebenen Gebiete durchgreifende Beſſerung geſchaffen und
eine Landflucht verhütet

Damit iſt der Landwirtſchaftsetat erledigt
Der Geſtüfsekak

Die Budgetkommiſſion hat die Verlegung des Gra
ditzer Vollblutgeſtüts nach Straußfurt abge
lehnt und fordert die Regierung auf in einem künftigen Etat
Mittel für den Ankauf eines für die Vollblutzucht geeigneten
Gutes nachzuſuchen

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
Auch die Budgetkommiſſion iſt ja im Prinzip dafür daß an

ſich das Graditzer Geſtüt an einen geeigneteren Ort als Graditz
es iſt verlegt werden ſoll Die Frage iſt nur ob Straußfurt
nun geeigneter iſt oder nicht Die Regierung iſt noch heute der
Anſicht daß die gegen Straußfurt erhobenen Einwände nicht in
vollem Umfang ſtichhaltig ſind Aber wir ſtellen die Entſcheidung
anheim Sollte ſich im nächſten Jahre unſere Auffaſſung von
der Eignung Straußfurts für die Vollblutzucht beſtätigen ſo
werden wir dann wieder mit dem Antrag an das Haus heran
treten das Geſtüt von Graditz nach Straußfurt zu verlegen

Abg v Arnipr Züſedom Konſ
rechtfertigt eingehend den ablehnenden Beſchluß der Kommiſſton

Oberlandſtallmeiſter v Oettingen
Der ablehnende Beſchluß der Budgetkommiſſion iſt ſehr be

r denn wir hätten n Straußfurt eine vorzügliche Weide
ge

Abg Graf Henckel Donnersmarck Zentr
trägt Wünſche der ſchleſiſchen Bauernvereine vor

Abg Meyer Diepholz Natl
ſpricht im Sinne des Kommiſſionsbeſchluſſes und verlangt ein
Hauptgeſtüt für die Provinz nover die bisher nur ein Land

ne beſitzt obwohl ſie in der Pferdezucht an zweiter Stelle

Abg v Oertzen Freikonſ
Graditz hat keinen kalkhaltigen Boden und eignet fich da

her nicht mehr für ein Hauptgeſtüt Eine künſtliche Vermengung
des Bodens mit Kalk aber empfiehlt ſich nicht Aber ob Strauß

der Zeit ſehr zufrieden ſein

noch andere Orte tn Preußen geben wo
Wakceg n r JüterkogT rei s Redners iſtRhernprovinz em

Fern P gg
ke vielleicht an die

Abg Dr Varenhorſt Freikonſ
unterſtützt die Anregung des Abg Meter auf Schaffung eines
Hauptgeſtüts für die bedeutende Pferdezucht der Provinz Hannover
Das neue Geſtüt ſollte nach Hannover verlegt werden es gibt dort
viele paſſende Orte Ohne die Provinz Hannover iſt eine ordent
liche Remontierung unſerer Kavallerie und Artillerie Werke
nicht möglich Allerdings laſſen die gezahlten Preiſe zu wünſchen
obwohl eine Aufbeſſerung verſprochen iſt Daher Herr Ober
landſtallmeiſter werden Sie ſcharf treten Sie beim Reichsſchatz
ſekretär forſch auf und ſetzen Sie höhere Preiſe für die Remonten
durch Die Landwirtſchaft bringt heute mit der Pferdezucht dem
Staate gewaltige Opfer Trotzdem müſſen wir uns von gewiſſen
Blättern vorwerfen laſſen daß wir agrariſche Liebesgaben
verlangen wenn wir hier für höhere Preiſe eintreten Hört
Hört rechts

Abg Schwabach Natl
verlangt eine Ermäßigung der Sprunggelder im Jnkereſſe der

armen kleineren littauiſchen Pferdezüchter Seine Reichstags
fraktion ſei bereit eine Erhöhung der Remontepreiſe zu bewilligen
Der Redner ergänzt die vor einigen Tagen vom Abg Hoff vor
getragenen Klagen der oſtpreußiſchen Pferdezüchter über die neue
Körordnung

Abg Graf Carmer Zieſerwitz Konſ
Auch in der Provinz Schleſien herrſcht Mißſtimmung über die

neue Körordnung Der Miniſter ſollte ſeinen Einfluß geltend
machen daß Milderungen eintreten

Abg v Quaſt Konſ
ſpricht ſeine Freude aus daß das Geſtüt Neuſtadt a D erhalten
bleibt und verlangt Vermehrung der Stuten für das Geftüt

Abg Brors Zentr
empfiehlt Ankauf von Hengſten in Belgien

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
Ich wiederhole daß von einer Verlegung von Reuſtadk g D

nicht gedacht wird Nach längerer Verhandlung mit der ſchleſiſchen
Landwirtſchaftskammer habe ich meine Zuſtimmung dazu gegeben daß die Zuchtrichtung in dieſer noch nicht ſehr far Pferde

zucht entwickelten Provinz ſich in der Richtung der Belgier Olden
burger und Preußen bewegen ſoll Jch glaube nicht daß es ſich
empfiehlt dies Ziel durch Zulaſſung anderer Hengſte zu durch
kreuzen Es iſt nur eine kurze Uebergangszeit A

Oberlandesſtallmeiſter v Oettingen
Wir ſind mit der Vermehrung der Hengſte beſchäftigk Der

Anregung des Abg v Eramer für die Kürordnung in Schleſien
kann ich nicht nachkowmen Die beteiligten Kreiſe werden mit

Der Kommifſionsantrag wird angenommen
Das Haus vertagt ſodann die Weiterheratung auf Mittwock

11 Uhr Außerdem Domänenetat
Fälle bedauern dann ſchaffen Sie gefälligſt die Geſindeordnung furt nun beſſer iſt als Graditz iſt zweifelhaft Es muß doch Schluß 5 Uhr

BHoeftfzte Depeſchen

Abwarkende Haltung der Delegierten
D London 25 Januar

Wie das Wolffſche Telegraphenbureau erfährt ſind die
Delegierten der Balkanſtaaten heute zuſammengekommen
haben jedoch noch keine endgültigen Entſchließungen gefaßt
Sie haben dieſe für morgen angefſetzt da ſie immer noch die
Jnſtruktionen ihrer Regierungen erwarten Es ſcheint dem
nach daß auch die Regierungen ſich abwartend verhalten
Sie werden ihre weiteren Schritte vermutlich von der Hal
tung der Türken abhängig machen Ausgeſchloſſen ſcheint es

r nicht daß die Unruhen endgültig erledigt ſind
Red

Vergleiche Artikel auf Seite 15
Die Stimmung der Mächte

Köln 25 Jan Die Kölniſche Zeitung meldet aus
Berlin Auch ohne eine formelle Abrede zwiſchen den Groß
mächten anzunehmen ſie werden ſich zunächſt zu den Er
eigniſſen in Konſtantinopel abwartend verhälten und der
neuen Regierung eine gewiſſe Friſt zur Beantwortung der
Kollektivnote la en glauben wir nicht daß die franzöſi
hen Meldungen über eine Flottenkundgebung der Groß
mächte mit der Meinung der franzöſiſchen Regierung über
einſtimmen Wir halten eher die aus Paris vorliegende

r en für zutreffend nach welcher die Politik Frank
reichs darau gerichtet iſt ein Sondervorgehen einzelner
Wagte zu vermeiden und notwendig werdende Schritte als
t illensäußerung Europas vornehmen zu laſſen und ein für

n e einſtimmiger Beſchluß des Mächte
e eherts nicht herbeizu ühren Es iſt wenig erſprießlich daß
z Temps einem arabiſchen Schriftſteller ſeine Spalten
e der die kleinaſiatiſche Frage aufwirft Die Mel
w über ein Sondervorgehen Rußlands in Armenien

Für urch das bisherige Verhalten Rußlands nicht beſtätigt
Le eine Aenderung dieſer Haltung liegen bis jetzt keine
in eiſe vor Die Meldung der Wiener Allgemeinen Zei
r t über Abmachungen Englands Rußlands und Frank
eichs über eine Aufteilung der aſiatiſchen Türkei im Jnter

eſſengebiete möchten wir mit mehr als einem Fragezeichen
verſehen

Oeſterreich ſperrt die Luft
4 Wien 25 Januar

Die Wiener Zeitung veröffentlicht heute eine Ver
ordnung Se Miniſteriums des Jnnern in der beſtimmte
Gebiete Oeſtereich Ungarns einſchließlich des Luftraumes
darüber als für Luftfahrzeuge verbotene Zo
nen erklärt werden Zu den dadurch der privaten Luft
ſchiffahrt verſchloſſenen Gebieten gehören u a ganz Gali
zien die Bukowina die öſtlichen Teile Ober und Nieder
ſchleſiens die Grenzgebiete Tirols gegen die Schweiz und
Jtalien Trieſt mit ſeinen Küſtengewäſſern ganz Dalmatien
und größere Teile Jſtriens und Kärntens

c z

Srriehtung eines Dresdener Hauſes auf der Inter
nationalen Baufaehausſtellung Leipzig 1913

Dresden 25 Jan Das Zuſtandekommen der Sonder
ausſtellung Dresdner Haus iſt nunmehr geſichert Neben
der Stadt Dresden werden ſich die Dresdner Künſtlervereini
ungen eine Anzahl von Baufirmen und zahlreihe Künſtler

aus den Kreiſen des Dresdner Kunſtgewerbes beteiligen
Die Sonderausſtellung wird ein vollſtändiges und überſicht
liches Bild der Dresdner Bau und Raumkunſt des Kunſt
gewerbes und der kirchlichen Kunſt bieten Ueber die Auf
nahme der einzelnen Objekte wird eine Aufnahmejury ent
ſcheiden die ſich aus Mitgliedern der Dresdner Künſtler
vereinigungen zuſammenſetzt Das Dresdner Haus wird
nach dem Entwurf des Profeſſors Oswin Hempel ausge
führt der aus dem unter namhaften Dresdner Architekten
ausgeſchriebenen Wettbewerb hervorgegangen iſt Für das
Gebäude iſt von der Leitung der Leipziger Baufachausſtel
lung ein hervorragend günſtig gelegener Platz an der Haupt
ſtraße der Ausſtellung zur Verfügung geſtellt worden Die
Geſchäftsſtelle für die Sonderausſtellung befindet ſich im
Neuen Rathauſe zu Dresden Dort werden Anmeldungen
noch bis zum 8 Februar entgegengenommen

Der ungariſche Stat für das 3 Quartal 1912
W Budapeſt 25 Jan Für das 3 Quartal 1912 weiſen die

Geſamtbruttoeinnahmen des Staates eine Höhe von 480 889 907
Kronen und die Geſamtausgaben eine Höhe von 432 448 779 Kro
nen auf Die Einnahmen ſind um 34 772 016 Kronen und die
Ausgaben um 44 414 083 Kronen größer als im 3 Quartal 1911

re

Der Abſchluß iſt um 9 642 067 Kronen für das 3 Quartal o12

ungünſtiger als für dasſelbe Quartal des Jahres 1911

Beleidigungsklagen x
Straßburg 25 Jan Wie die Robleſſe das Blatt

Wetterles meldet haben drei altdeutſche Beamte in Kolmar
der Steurrat Klein Rechnungsrat Heckelmann und Rent
meiſter Mörs eine gemeinſame Beleidigungs
klage gegen das Blatt wegen des vor einiger Zeit von der
Robleſſe gebrachten Ausdrucks Freche Sprößlinge der
Hungerelider von 1871 angeſtrengt

Eſſen 25 Jan Jn der Beleidigungsklage des engli
ſchen Leutnants Brandon der auf der Feſtung Weſel ſeine
Haft verbüßt gegen die Rheiniſch Wefſtfäliſche Zeitung iſt
ein Vergleich zuſtande gekommen nach welchem die Rhei
niſch Weſtfäliſche Zeitung nochmals erklärt daß ſie durch
ihren Gewährsmann getäuſcht worden ſei und daß ein Flucht
verſuch Brandons nicht ſtattgefunden habe Brandon ha
darum ſeine Anklage zurückgezogen

Miniſterrat in Rumänien
Bukareſt 25 Jan Heute vormittag fand unter Vorfitz

des Königs in Gegenwart des Kronprinzen ein zweiſtündi
ger Miniſterrat ſtatt Die Miniſter haben ſich darüber ge
einigt auf welchem Wege man in den Verhandlungen mit
Bulgarien am ſchnellſten zu einem Ergebnis gelangen
könnte

Vermiſchte Drahtnachrichten
Prag 25 Jan Auf dem der Kohlengewerkſchaft Eleo

nworenſchacht in der Nähe von Brüx gehörigen gleichnamigen
Schacht ſind geſtern 5 Bergarbeiter durch niedergehende Kohlen
maſſen und glühende Aſche verſchüttet worden 4 Arbeiter ſind
2 r Leben aber mit ſchweren Brandwunden bedeckt einer
iſt t o

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Veranrwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt 7
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Faul Scßausell 6 So
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aſS Bitterfeld Delitzschu Bilenbursg

W

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 903

Abtollung O

Centralheizungen
aller Systeme

Besonders empfehlenswert

Etagenheizungen
vom Kdehenberd aus

KRigene RohrhütteErnst Heinicke s Leihbibliothek F
Anr GObere Schulſt 2 GeretAnerkannt Größte Auswahl Sauboerſte Bücher 2

bonnement ſchon vonr Nouheiten ſofort nach Erſcheinen
150 MkJ o ur mal 0 bei freier Wahl auf Jahr

flügol Pfaninos
frei in Haus ſchon für

Bläthner Steinway Ibach PeuriohIrmler oersteor

B Pöll
Gr Ulrichstr 33/384 Tel 63
7 Kauf Nijete

Wratzke Steiger
Juwelen e Halle a S

ne Acſfesse Geqründet 1879

re W

Pf r auch an Anfänger tet
an in der rdes Bruno Heydrtoh sehen

Konservatoriums
Gütohenstr 20

Klavier Violine Cello 8 MGesang monvatlioh 12 Mk
Klaesen und Einzelunterrieht

Anmeldungen jedersoeit

Aum Würeburger

Am Hallmarkt Fernfpr 87
Wörzburgor Bürgerbräu

W ompfohlenphon VersondAllein Wrtar für Halle a S

Hendels
Opern

Iexte
mit

Notenbeiſpielen

e
S el meeBNünstliche Zähne

Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Muder am Leipziger Turm werden überall
mit

r Vorliebe7 gekauftElektrische Anlagen 7
jeder Art und Größe t F

Rast Halle g Geiſtſtr 28 Tel 169 m
Stadttheaoter

Patentanwalt Eyck DonLeipzigerstr 566 Halle a S Tol 3457 0 e an
Bahnamtſien zugelsesens u Mo7aortGepäeokbeför derung Frauen ertel M anfel an desonlers enpohlen

Zillmann Lorenz Paketf T 53 Frau J Otzmann Simek
langjähr Maſſeuſe Halle g e

Halberſtädterſtr 4 Il r
Cordes Akacemie

f Horren u Damen Schneidoerei
Gr Steinstr 24 Prospekte gratis
Vornehme Herren Sohbneidereſ

Franz Wottawa Gr Ulrichstr 17 I

Seidenwolle
nicht einlaufend nicht filzend
H Schnoe Veht Gr Steinſtr 84

Nähmaschinen
Singer Co, Nähmaschinen Akt Ges

Leipzigerstrasse Nr 23
Geiststrasse Nr 47

Breunhvolz Verkaufder e des Vereins
für Volkswohl Feldſtr 13ans auch von der Deffauer
ſtraße Telephon 4028
1 Korb Holz fein gehackt S 232

Rintr 5 75

Jeder ext
20

Pfennige
vxy WÖWk äÖüä5

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIILIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII11x1x1Praohtvolle Aufnahmenh CNur gutes Kteferntoir Uhren unch Goldwaren vom Orchester
A Mennicke Uhrm Gr Steinstr 62Wäscheleinen Grosse Auswahl Billigste Preise Palais le Danse

Aug Laue Loeipzigéörstr 47 T 2049

Bandagen u Gummiwaren
E Kertzscher Unt Leipzigerstr 26

Die Volksküchen
befinden ſich

J Brunoswarte Nr 31ii Markt im roten Turm
Speiſen 7ä verabreicht von

11 1 Uhr täglich
ganze Portion zu 25 Pfg

1 halbe Portion zu 15 Pfg
Marken zu ganzen und halben
ortionen welche an beliebigenagen in beiden Küchen verwen v

werden können ſind zu e bei

Nährsalz Kaffee
Pakoet 30 45 60 Pf

Halloria Drogerte Herrenstr 25

Süsse gesunde ValencigA Stets neueste Eingänges1Ine Prachtvolle Musikon e n n ab v0 b SKiſte npparate eine Zierde für ra e 275 frko z c jedes Salon v 60 M an
usgeszuehte Tafelfrüchtegiſte 150 Etck M 750 ab der P prrat auch auf Telzahlg

et et tn nBaldwings Kiſte ca 40 e M 9 2
z

in Ankerplatten
und Odeon

von 50 M an

Herrn au Pippins non plus ultra M 12und bei en ne u ab hier A Freriehs Hamburg 36
Dis erſtraße 60 an p 11 Kristalf Reise KoffeLeipgiaer Turmes orzellan Kristall Reisetaschen Rucksäcke Ga

Glas u Steingutw f Hanshaltung
Hotel Einrichtungen G Becker
H Baenseh Markt 23 Toel 622

masch Schultornist u t Lederw
Paul Göldner Sattlerwar Fabrik

Leipriger Str 79 Sp V 80
in grosserHüte Mützen

Friodrioh Koen Lelpeigere f

An und Verkauf
von Wertpapieren
ausläncdischen Banknoten

und Geldsorten

Chock Annahme und VoerzinsunConto Corrent Verkehr Spar Einlagen DepositenyWoeohsel Verlosungs Kontrolſe BDomizilstolle für Weehsel Privat Treso
Einlösung von Coupons etc einzeln vermitetvary O

4 Musaikkapellen Winterg arten 4 Musikaeen

ver er re Fas ren balII a
Sonnabend den 1 Februar 1913 abends 8 Uhr

in sümtlichen Räumen tetPr der 5 schönsten Damenmasken
I Preis Il elegantes Damenkostüm nach Wanhl

Ansgestellt bei der Firma Freund Co Leiprigerstrasse
Billettvorverkaut Herren 50 Damen 00 in den Zigarronbhandiungen Stoye Nachr

Delitascherstr EckoeGr Steinstr und am Bürott des n Wintergartens
Billettsteuer Loge M 20

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richurcds

Sonntag den 26 Jannar
vorm 11 Uhr

a Matinéebei Schauſpiel Preiſen

ledermann

Nachmittags 4 Uhr
FremdenVorſtellung zu ermäß

Preiſen
Novität Zum 12 Male Novität
Der liebe Augustin

Operette in 3 Akten von Rubvoly
Bernauer und Ernſt Weliſch

Muſik von Leo Fall
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel

Anf 4 Uhr Ende Uhr
Abends 8 Uhr

138 Vorſtellung im Abonnement
2 Viortel

Zar u Zimmermann
Komiſche Oper in 3 Akten Textund Muſik von Albert Lortzing

Spielleitung Oberregiſſeur
eo Raven

Muſikal Leitung Alfr Elsmann
Anf 8Uhr Ende 10 Uhr

Montag den 27 Januar
nachmittags 3 Uhr

Zur Feier des Geburtstages Sr
Majeſtät des Kaiſers und Königs

Bei ganz kleinen Preiſen
Fest Vorstellung

Die Quitzows
Schauſpiel in 4 Akten von E von

Wildenbruch
Anf 3 Uhr Ende geg 6 Uhr

Abends 8 Uhr
139 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Bei feſtlich erleuchtetem Hauſe

JubelOuvertüre von
Carl Maria von Weber
Dirigent Carl Ohneſorg

Einmaliges Gaſtſpiel
des Hofopernſängers
Hans Gergmann

vom Großherzogl Hoftheater in
Weimar

Don Juan
Oper in 2 Akten von Lorenzo da
Ponte Muſik von W A Mozart
Spielleitung Oberregiſſeur Theo
Raven Muſikaliſche Leitung
Carl Ohneſorg Jnſzenierung
unter teilweiſer Benutzung von
Vorſchlägen nach Bulthanpt und

Fetger

Anf 8 Uhr Ende 11 Uhr
Dienstag den 28 Januar

140 Vorſtellung im Abonnement
4 Viertel

Der Troubadour
Oper in 4 Akten von G Verdi

iw Wöinhaus Broskowsk
reichhaltige Auswan

auserlesenster Delikatessen
zu kleinen Preiſsen

Behagliche Klubzimmer
tür Familien und kleine esell
schatten köpner aut Wunsehb

jederzeit reserviert werden

bale Huren

Art bietet
eingerich

vielſeitiger
das modern
tete mit neunzeitl Kur
mitteln ausgeſtattete

hellos bat
Halle Leip igerſtr 30a Leipz tm W frei

Humor

Welseh Teipzigerstr und Riebeokplatz Eeke
An der Abendkasse M

e bergKonzerthaus Famſſlopreriohn

Kaisers Geburtstag

Doppel Konzert
Hamburger originelle Clown Kapelle u

T Himmel und RKölle
Karneval

Riehard einz
10 iel

e

Stimmung

Würzburger g
S ff Würzburger Doppelbock

Hoehb aehtupgsvoll

Ludwig
Vertreter des Bürgerlichen rauh in Dre

9 u r ſtattfindenden

annoveraner
Zu der am Sonnabend den 15 Februar abends

Versammlung
im Augustiner Bräwu Mittelſtraße 14/15 II Etage
Zimmer Nr 4 laden wir hiermit alle Hannoveraneorx und
Hanuoverauerinnen auch Nichtmitglieder freundlichſt

E ein Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht Vorſtand

ptfehlungen

O Preisermässigung
0 auf alle Pelzsachen

Chr Voigt Inh F W Schmidt
Leipziger Strasso 16

Lichthad Sanitas
Gr Steinstr 31 Vorzugl Heilert
b Gicht Rheuma Ischias etc

Blüthner Pianino
wie neu f M 200 zu verk

B DöllGroße Ulzichſtr 3334 3313
S iranpeleſern

Pleureusen
zu billigſten Fabrikpreiſen nur

Olegariusſtr 10 1 Treppe

Hreunholz Yerkauf
der Arbeitsſtätte der Ev Stadt

miſſion Weidenplan s
Tolephon 1036 von 12 2 geſchloſſoen1 Korb 45 Pfa 10 Körbe 4 Mk,
30 Kbörbe 11 50 Mk frei ins Haus

Nur gutes Kiefornholz

bekommt man

wirkli zLßet ene J
t eber USchwartenwurſt ochfeineh

e Bratwurſt unde te ausrer Nur bei
Bernhard Borgis

Tel 1833 Domplatz 10
Da iſt jeden i grtag u

onnerstag
grosses Schlachtelest

Erſtarbößte e ausi u m elektr Betrieb J
da prompt nach

auswärts

and Burſtfettv n Woche

4

Sanatorium Wahnr

far Nervöse Erholungsbedärftige Herzkranxe Magen und
j Darmleſdende Zuekerkranke Massige Preises Besto Em

Prospekte duroh d Besitaer und leitenden Art

G Dr A Müller v Dr K Wlegand

bei Ziegenrfex i
Thuringon Horr

Neoh golegene
modern eingo

riohdere Anstalt

Frauen
kaufen hygien Artikel billiget
und erhaiten Kostenlos tachk Rat
Verſangen Sie gratis ProspektJede Anfrage ward prompt
beantwortet
Frau Hintze ehem Hebamme
sanitas Depot kein Ladev

Halle a Angustastr II PEeke Dorotheenstr
c

PianosViolinen Lauten
H Lüders Mittelstrasse 10
Aeltestes Geschäft am Platze

BriefmarkenAuf m Reiſe in Skandinavien
u England habe einige Samml
im Werte von 150 000 Mk an
gekauft Prachtvolle Auswahlen
mit 40 60 Prozent unt Senfkat
v gar echt Mark gern zu Dienſt
A Weiss Wien L Adlkloergaſſe s
Einkauf von Sammlungen

Agenten erhalten höhe Proiſion

Kunpe C WürkKs
kuhaldptus Bonbons

Sohutzmarke Zwillinge

Pabet

II

Fabel

I

Bestes I inderungemittel gegen
Huston Heiserkett
Verschleimung ete

Tugi lobende Anerkennungen
Beim Einkauf achte man genau
aut Sschutzmarke Zwihinge

andere weise man urüok
Ueberall zu haben

Hauptniederl u Vertr täürllalle

A Herrmanu
Gr Ulrichstr Eeoke Steinstr

Fernsprecher Nr 4175

Delikatessen
die neuesten der SaisonGebr Zorn Gr Steinstr 9 T 8 867

Voersand nach allen Plätzen
Preisliston gratis und franko

Ra

weg
Liel
zu
Rad
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